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Am Gründonnerstag, dem 28. März 2024, um 19.00 Uhr  
feiern wir in der Johanneskirche die „Nacht der verlöschenden 

Lichter“ - einen besonderen Abendmahlsgottesdienst.  
Nach dem gemeinsamen Abendmahl im großen Kreis hören wir 
von Weggefährtinnen und Weggefährten Jesu, was sie in dieser 
letzten Nacht bewegt hat. Immer wieder verlöscht dabei eine Ker-
ze als Symbol für ihre Angst und Flucht. Am Schluss brennt nur 
noch die Christuskerze und wir gehen schweigend in die Nacht hinaus.
Wer sich an der Gestaltung beteiligen und einen Text lesen möchte, melde sich bitte 
bis 21. März bei Pfarrerin Kaasch - Tel: 61384385 | Email: Maerit.Kaasch@ekmd.de
Die Probe findet am Gründonnerstag um 17.30 Uhr statt. Daran schließt sich der Got-
tesdienst an. Ich freue mich auf engagierte Leserinnen und Leser!
 Pfarrerin Märit Kaasch

Nacht der verlöschenden Lichter

Foto: pixabay
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Schneeglöckchen im Garten zu entdecken, 
das macht mich glücklich. Sie gehören zu 
den ersten Blumen im Jahr und sind Boten, 
dass das Ende des Winters abzusehen ist. 
In diesen Wochen verkünden sie tapfer, dass 
es bald wärmer wird und der Frühling kommt.
Auf Französisch heißt Schneeglöckchen „la 
perce-neige“. Übersetzt heißt das: „die, die 
den Schnee durchbohrt“. Was für ein beein-
druckender Name und was für eine kraftvolle 
Aktion! 
Bei eisiger Kälte bricht die kleine 
Pflanze durch den gefrore-
nen Boden. Und durch 
die Wärme, die sie beim 
Wachstum produ-
ziert, kann sie dazu 
den kleinen Bereich 
um sich herum ab-
schmelzen und so 
durch den Schnee 
hindurch wachsen. 
In unserem frühe-
ren Garten gab es 
so mitten in eisigen 
Zeiten ganze Koloni-
en von Schneeglöck-
chen.
Von Dietrich Bonhoeffer 
wird überliefert, dass er ge-
sagt hat: „Ich wünsche dir die Le-
benskraft des Schneeglöckchens, das sich 
von Kälte, Eis und Schnee nicht unterkriegen 
lässt und zu seiner Zeit blüht. Jedes Werden 
in der Natur, im Menschen, in der Liebe muss 
abwarten, geduldig sein, bis seine Zeit zum 
Blühen kommt.“
Die Zeit im Februar und März erfordert viel 
Geduld. Es ist kalt und schmuddelig, der 
Frühling lässt noch auf sich warten. Und 
auch im Kirchenjahr ist Geduld angesagt.  

 

In der Passionszeit nähern wir uns nur lang-
sam dem Osterfest. Vorher werden 7 Wochen 
lang die Tiefen und Abgründe des menschli-
chen Lebens bedacht und durchschritten. Da 
scheint das Leben manchmal wie unter einer 
eisigen Schneedecke zu liegen – unerreich-
bar für Sonne und Wärme.
Aber es braucht eben Zeit, zu erfassen, was 
das Leben ausmacht, was es lähmt und hin-
dert: Trauer, Schuld, Verzweiflung… Die Hoff-

nung muss erst wachsen, dass es einen 
gibt, der das alles mitträgt und 

mit durchlebt. So gehen wir 
mit Jesus durch die Pas-

sionszeit auf Ostern zu. 
Immer in der Hoff-

nung, dass er mit 
seiner Liebe diese 
eisige Decke zum 
Schmelzen bringen 
kann und neues 
Leben aufblühen 
kann. Sich da zu 
erinnern, dass alles 

Werden in der Na-
tur, im Menschen und 

in der Liebe seine Zeit 
braucht, um zum Blühen 

zu kommen, hilft mir. Und 
dazu der Gedanke, dass an Os-

tern die Osterglocken blühen wer-
den – sozusagen die große Schwester
der Schneeglöckchen – in den Gärten, auf 
den Wiesen und auf den Friedhöfen. So far-
big und strahlend, als wollten sie uns mit 
ihrem leuchtenden Gelb zurufen: „Entsetzt 
euch nicht. Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden!“ | Mk 16,6
Ich wünsche Ihnen für die kommenden Wo-
chen die widerständige Kraft des Schnee-
glöckchens und das Vertrauen, dass das Le-
ben blühen wird!

  Ihre Märit Kaasch

 sunflair | Pixabay

An(ge)dacht
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  wann musstet ihr das letzte Mal mutig sein? Manchmal braucht 
man Mut, um das erste Mal alleine von der Schule nach Hause 
zu gehen. Manchmal braucht man Mut, um die Wahrheit zu 
sagen. Und manchmal braucht man auch Mut, etwas Neues 
zu wagen. Aber das mit dem Mut ist oft gar nicht so einfach.  

 Da ist es gut, wenn man jemanden an der Seite hat, der einem Mut macht. Ein guter 
Freund, die Eltern oder man kann auch Gott um Unterstützung bitten.  
  Bei uns in der Kinderkirche geht es in den nächsten Stunden auch um einen Jungen, der 
Mut brauchte. Sein Name war David und irgendwann sollte er zu einem großen König 
werden. Doch am Anfang wusste er das noch nicht und war ein einfacher Schafhirte.  
 Wie David vom Schafhirten zum König wurde und bei welchen Abenteuern er mu-
tig sein musste, das erfahrt ihr bei uns sonntags um 10 Uhr im Kindergottesdienst.  
 Wir freuen uns auf euch!  
  Und hier kommt noch ein Rätsel und ein Ausmalbild zu David.  
 Viel Spaß dabei!    Euer Kiki-Team

  Liebe Kinder,   

  Beim Hüten der Schafe vertrieb sich David oft 
mit Musik die Zeit.  

  Foto:  C. Sponchia  auf  Pixabay   

  Ein Schaf hat sich verlaufen.  
 Welchen Weg muss David neh-
men, um es wieder zur Herde zu 
bringen?  

     pixabay  

Kinderkirche
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Krabbelgruppe

mittwochs | 9.30 - 11.00 Uhr 
Kiki-Räume
Gemeindehaus, 1. OG Susan Vogel

 krabbelgruppe@johanneskirche-halle.de

Christenlehre

mittwochs
Vorschule+Klasse 1-2 | 15.00 - 16.00 Uhr
Klasse 3-4  | 16.00 - 17.00 Uhr
Kiki-Räume  Susann Greuel

Teenie-Treff (5. und 6. Klasse)
14-täglich dienstags 
16.30 - 19.00 Uhr mit Abendbrot
Martin-Luther-Saal
13. und 27. Februar 2024  

12. März 2024  Susann Greuel

Konfirmand*innen (7. und 8. Klasse)
dienstags  
18.00 - 19.00 Uhr  
Kiki-Räume   Märit Kaasch

Junge Gemeinde

14-täglich donnerstags  
19.00 - 20.00 Uhr
Jugendraum - Haus 2 Lena Ritter

Band
sonntags  
18.00 -20.00 Uhr
Jugendraum - Haus 2
 Stephan Koch und Lena Ritter

„…durch das Band des Friedens“ (Eph. 4,3) - das ist das Motto des diesjährigen Welt-

gebetstags. Bereits 1994 kam der Weltgebetstag aus Palästina. Heute, 30 Jahre spä-

ter, ist Palästina eine der konfliktreichsten Gegenden der Welt. Der Krieg dort bewegt 
auch bei uns viele Menschen. Der WGT 2024 möchte die Stimmen der Christinnen aus 
Palästina, mit ihrem Glauben, ihrer Sehnsucht und ihrer Hoffnung auf Frieden hörbar 
werden zu lassen. Dies heißt für uns aber nicht, die Stimmen der Menschen in Israel 
und ihre Sehnsucht nach Frieden nicht zu hören. Wenn wir den WGT 2024 begehen, 
dann tun wir dies in dem tiefen Streben nach Frieden und mit der Empathie für alle 
Menschen in diesem Krieg und in der Wahrnehmung ihres Leids und ihrer Sehnsüchte.  
Am Freitag, dem 1. März 2024, um 17.00 Uhr feiern wir den Weltgebetstag aus 
Palästina im Martin-Luther-Saal der Johannesgemeinde und laden herzlich dazu 
ein.

Jeden Sonntag können alle Kinder, parallel zum Gottesdienst, 

zur Kinderkirche kommen, manchmal auch in den Ferien. 

Gemeinsam startet die Kinderkirche immer im Hauptgottesdienst und 

geht dann in die Kiki-Räume.  

Speziell die  Jüngsten (0-3 Jahre) laden wir an jedem 1. Sonntag im Monat 

zu einem Krabbelgottesdienst ein - am 4. Februar und am 3. März. Den Fragen der 

Kinder ab der 3. Klasse gehen wir an jedem 3. Sonntag im Monat nach - am 18. 

Februar und am 17. März. Hier ist Mitdenken und Mitarbeiten angesagt!

Angebote für Kinder und Jugendliche | WGT 2024
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4. Februar | Sexagesimae

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
   Gottesdienst mit Abendmahl  
   und Kinderkirche
 Kaasch

17.00 Uhr  Lutherkirche 
   Meditative Andacht zu Lichtmeß  
   mit der Kantate von J. S. Bach
   „Ich habe genug“   Wisch

11. Februar | Estomihi

10.00 Uhr Diemitz
   Gottesdienst  Kaasch

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
   Gottesdienst mit Kinderkirche 
 von Wagner

18. Februar | Invocavit

10.00 Uhr Martin-Luther-Saal
   Gottesdienst mit Vorstellung der  
	 	 	 Konfirmanden,	Kinderkirche	und	 
   QuestionKids Kaasch

25. Februar | Reminiszere

10.00 Uhr  Diemitz
   Gottesdienst mit Abendmahl
 Kahnt

10.00 Uhr Martin-Luther-Saal
   Gottesdienst mit Abendmahl  
   und Kinderkirche
   anschl. Gemeindeversammlung 
 Kaasch

 Foto: Uebbing

am 25. Februar 2024 nach dem Gottesdienst

Gerne können Sie Fragen 

und Themen,  

die Sie interessieren, vorab 

bei den Mitgliedern des 

GKRs anmelden.

Gemeindeversammlung

Gottesdienste im Februar
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1. März 

17.00 Uhr Martin-Luther-Saal
   Weltgebetstag
 Wießner & Team

3. März | Okuli

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
   Gottesdienst mit Taufe, 
   Krabbelgottesdienst  
   und Kinderkirche Menzel

10. März | Laetare

10.00 Uhr  Diemitz
   Gottesdienst  Schubert

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
   Gottesdienst mit Kinderkirche 
  Zander

17. März | Judika

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
   Gottesdienst mi Abendmahl,  
   Kinderkirche und QuestionKids
 Kaasch

24. März | Palmsonntag

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
   Gottesdienst mit Kinderkirche
 Kaasch

28. März | Gründonnerstag

19.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
   Nacht der verlöschenden Lichter  
   mit Abendmahl 
 Kaasch

29. März | Karfreitag

10.00 Uhr Diemitz
   Gottesdienst mit Abendmahl
 Kaasch
15.00 Uhr Johanneskirche
   Musik zur Sterbestunde Jesu
 Erhardt
14.45 Uhr  Johanneskirche
   Kinderkreuzweg Boye

30. März

22.30 Uhr Johanneskirche
   Osternacht  Kaasch

31. März | Ostersonntag

10.00 Uhr Johanneskirche
   Familiengottesdienst  
   mit Abendmahl
 Kaasch & Kiki-Team

1. April | Ostermontag

10.00 Uhr Johannes - Diemitz
   Emmausgang

Alexander Agricola (1446-1506)
LAMENTATIONES

Auszüge aus „BARABBAS“
(Roman von Pär Fabian Lagerkvist, Nobelpreis für Literatur 1951)

Caroline Jacob – Gesang
Helene Erben – Gesang

Martin Erhardt – Gesang, Lesung

Karfreitag, 29. März 2024   15 Uhr   Johanneskirche Halle    Eintritt frei, Spenden freiwillig

Gottesdienste im März
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Warum Hauskreis? Hauskreis bedeutet, dass wir uns zu Hause treffen, 
um uns auszutauschen, gemeinsam zu singen und zu beten und Anteil 
am anderen zu nehmen. Das Treffen im Privaten bietet eine gute Ba-
sis für Offenheit und Vertraulichkeit. Warum auf Zeit? Ein Hauskreis soll 
verbindlich sein, aber oft ist es schwierig, sich für längere Zeit verbindlich auf Termine einzu-
lassen. Deshalb ist dieser Hauskreis begrenzt. Wir möchten uns insgesamt fünfmal treffen, 
danach ist jeder frei, wieder seinen eigenen Weg zu gehen oder sich für eine neue Runde zu 
verabreden. Nachdem wir uns im Herbst mit dem Thema „Entscheidungen“ beschäftigt ha-
ben, starten wir nun eine neue Runde zum Thema Psalmen. Der erste Abend findet statt am 
26. Januar um 19:30 Uhr. Danach treffen wir uns im 14tägigen Abstand bis kurz vor Ostern.
Wenn Sie dabei sein möchten, melden Sie sich bei uns. Wir freuen uns!  
 Ingrid und Stefan Werner 
  Email: werner.family@gmx.de | Tel: 0345 4787135

Einladung zum Hauskreis auf Zeit

Bibelgesprächskreis

2. und 4. Mittwoch im Monat | 19.30 Uhr
Franckezimmer
28. Februar

13. und 27. März

Seniorenkreis

14-täglich donnerstags | 15.00 Uhr
Martin-Luther-Saal
1., 15. und 29. Februar

14. März

Frauenkreis

19.45 Uhr | Kiki-Räume
9. März - Spieleabend 

   Marlies Lang | (0345) 685 957 70

Singen und Gebetskreis  
„Hildegard von Bingen“

immer bei Vollmond | 19.00 Uhr
Martin-Luther-Saal
24. Februar

25. März

 Miyoko Ito

Gospelchor COME AND SING

dienstags | 19.30–20.30 Uhr
Paul-Gerhardt-Saal
 Katharina Gürtler

Flötenensemble für Erwachsene

mittwochs | 17.30–18.30 Uhr
Paul-Gerhardt-Saal
 Katharina Gürtler

Gemeindechor TRICANTUS

donnerstags | 19.30–20.45 Uhr 
Großer Saal der Luthergemeinde 
Damaschkestr. 100a
 Katharina Gürtler

Posaunenchor

dienstags | 19.30–21.00 Uhr
Martin-Luther-Saal
 Christian Eggert | 0172 79 72 032

Kreise und Chöre
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Seniorennachmittage
Herzliche Einladung aus der Nachbarschaft zu den Senioren-
nachmittagen im Luthergemeindehaus  
Damaschkestr. 100a - Dienstags von 14.30 bis 15.30 Uhr 

6. Februar   „Ist Christus etwa zerteilt?“  
  Über Streitereien in der Gemeinde in Korinth  Pfarrer Olaf Wisch  

13. Februar Die Seniorenvertretung der Stadt Halle stellt sich vor
 Manfred Czock – Vorsitzender des Seniorenrates der Stadt Halle 

20. Februar „Durch das Band des Friedens…“ - Palästina
  Weltgebetstag der Frauen 2024  Susann Greuel 

27. Februar  Unsere neue Internetseite Maximilian Acker - Erhardt

5. März  Gemeinsames Kaffeetrinken  
  mit den Senioren der Gesundbrunnengemeinde im Kleinen Saal
  
12. März  „Ihr könnt uns einfach nicht verstehen…“  
  Unterschiede in der Kommunikationskultur von Ost- und Westdeutschen
 Heike Witzel | Evangelische Erwachsenenbildung Halle 

19. März  „Wenn der Frühling grüßt, dann hüpft das Herz vor Freude“
 Gerit Kranich und Pfarrer Olaf Wisch 

26. März  Kanada!!! (2)  Gerit Kranich und Peter Berg

Unterstützungsangebot für pflegende Angehörige
Sich über den Pflegealltag austauschen? Anregungen und Informationen finden? Gemeinsam 
aktiv werden? Kraft für den Alltag gewinnen? - Angehörige reden mit Angehörigen  
am 27. Februar 2024 um 10 Uhr im Kleinen Saal. Weitere Informationen erhalten Sie von 
der Seniorenbeauftragen Gerit Kranich. Tel. 0152 343 41 274  
► Andacht im Senioren- und Pflegeheim Drosselweg am 6.2 und 5.3. | 10.30 Uhr
► Andacht im Senioren- und Pflegeheim Jamboler Str. 2 am 20.2. und 19.3. | 10.30 Uhr

Angebote aus der Luthergemeinde

  Die Evangeliumsgemeinde feiert  jeden Sonntag um 10.00 Uhr   
 - jeden 3. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr - Gottesdienst im Gemeindesaal 
des Bürgerhauses Christuskirche (Freiimfelder Straße 90).  
 Weitere Informationen fi nden Sie unter:  www.evangeliumsgemeinde.de .  

  Gottesdienste in der Christuskirche  

Aus der Nachbarschaft
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Den Playford-Ball haben wir nach dem Londoner 
Verleger John Playford benannt, der erstmals 1651 
eine Sammlung von Tänzen mit dem Titel „The English 
Dancing Master“ herausgab. Die Tänze waren echte 
Dauerbrenner - die letzte und 18. Auflage erschien 
1728! Diese Tanzsammlung beinhaltet z.B. Gassen-, 
Kreis- oder Vierpaar-Tänze, die zu Zeiten von Shake-
speare (1564-1616) und Königin Elisabeth I. (1533-
1603) an den europäischen Höfen sehr populär waren.  
Da die meisten Tänze leicht sind, kann man an einem Tag genügend lernen, um damit 
den Höhepunkt des Tages - den abendlichen Ball - füllen zu können. Um alle auf dieses 
Vergnügen vorzubereiten, bieten wir tagsüber verschiedene Kurse (10.00-13.00 Uhr 
und 14.00-16.30 Uhr) an, die zu dem festlichen Abend (ab 18.30 Uhr) beitragen werden: 
zwei Beginner-Tanzkurse, zwei Fortgeschrittenen-Tanzkurse, zwei Musikkurse und einen 
Theaterkurs. 
Da wir den Ball zu unserem Vergnügen organisieren, ist es uns wichtig, dass der Tag für 
alle erschwinglich ist. Mit den Beiträgen (12 € pro Kurs, 25 € für den Ball mit Festmahl) 
wollen wir hauptsächlich unsere Kosten decken. Weitere Details sowie die Anmeldung 
sind ab Februar über www.schlossdantz.net verfügbar. Um einen Platz zu bekommen, 
ist es ratsam, sich so bald wie möglich über unsere Internetseite anzumelden. 
  Mark Frenzel und Martin Erhardt

Historischer Ball am 13. April 2024 im Martin-Luther Saal

Wie in jedem Jahr veranstaltet die Ev. Johannesgemeinde 
die Kleidersammlung für die Evangelische Stiftung Neins-
tedt.

Wann? 8. bis 13. April 2024  

 Mo – Fr    10 bis 18 Uhr     Sa 10 bis 12 Uhr

Wo? Evangelisches Gemeindehaus der Johannesgemeinde 

 An der Johanneskirche 2 (Erdgeschoss rechts)

Gesammelt werden: 

► Gut erhaltene, tragbare und weiterverwertbare Damen-, Herren- und Kinderbekleidung  
    aller Art und jeder Größe, auch Schuhe
► Unterwäsche, Tisch- und Bettwäsche sowie Stoffe und Wolle

Die Evangelische Stiftung Neinstedt ist eine Einrichtung der Diakonie im Harzkreis. Hier 
leben, wohnen und arbeiten über 600 Menschen mit geistigen, seelischen und zum großen 
Teil mehrfachen Behinderungen aller Altersgruppen. Die Kleider- und Sachspenden wer-
den direkt an die behinderten Menschen, die in der Stiftung leben, weitergegeben. Was 
über den Eigenbedarf hinausgeht, stellt die Stiftung in ihrer Kleiderspende Bedürftigen zur 
Verfügung.

Kleidersammlung vom 8. bis 13. April 2024

Zum Vormerken
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Kollektenzweck für die eigene Gemeinde 2024
Der GKR hat beschlossen, die Kollekte, die für die eigene Gemeinde bestimmt ist, in diesem 
Jahr für neue Stühle im Paul-Gerhard-Saal zu verwenden. Denn die bisherigen Stühle sind 
so in die Jahre gekommen, dass sie kaum mehr nutzbar sind.

Vermietungen
Im Blick auf die Vermietungen der Räumlichkeiten im Gemeindehaus wurden neue Rege-
lungen getroffen. Im Paul-Gerhard-Saal müssen Veranstaltungen in Zukunft um 22.00 Uhr 
beendet sein. Beschallung ist dort nicht zulässig. Außerdem wird in allen Räumen eine Kau-
tion erhoben. Anlass dafür waren wiederholte Ruhestörungen bei Vermietungen.

Photovoltaik
Außerdem beschäftigt sich der GKR seit einigen Monaten immer intensiver mit der Er-
richtung einer Photovoltaik-Anlage auf den Dächern unserer Gemeindehäuser. Wir stehen 
momentan in Kontakt mit Firmen, die die komplexe Situation in unseren Häusern vom 
Denkmalschutz über Mieterstrom und Wärmepumpen bis zur Förderberatung durchden-
ken. Auch Ideen zur Finanzierung sind im Raum und werden momentan geprüft. Nähere 
Informationen dazu gibt es bei der Gemeindeversammlung.

Spenden
Der GKR hat außerdem beschlossen, auch in diesem Jahr wieder einen Teil der Haushalts-
mittel im Rahmen des sogenannten 2%-Apells an verschiedene örtliche und internationale 
soziale Projekte zu spenden. Je 500 Euro gehen an die Schnitte des CVJM Halle, an die 
AWO Notanlaufstelle für misshandelte Kinder, an die Casa Onisim (Kinder- und Jugendhilfe 
in Rumänien) sowie an den Fistula e.V. (Hilfe für geburtsverletzte Frauen in Äthiopien und 
Uganda).
 
Einladung zur Gemeindeversammlung am 25. Februar 2024 nach dem Gottesdienst 
im Martin-Luther-Saal
Gemeinsam schauen wir auf das vergangene und das kommende Jahr und die Themen, die 
uns beschäftigen. Dazu gehören die Bauarbeiten in Johannes, das Bürgerhaus Christuskir-
che, Überlegungen zur Photovoltaik-Anlage, die Finanzlage, aber auch der bevorstehende 
Abschied von Kantorin Katharina Gürtler. Weitere Themen können gern eingebracht wer-
den. Wir freuen uns über rege Beteiligung!
 Der Gemeindekirchenrat

Foto: Uebbing

Neues aus dem Gemeindekirchenrat
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Pfarrerin

Märit Kaasch       (0345) 613 84 385
 Mobil 0151 206 19 058 
 maerit.kaasch@ekmd.de

Kantorin

Katharina Gürtler    (0345) 550 30 36
 katharina.guertler@ekmd.de

Gemeindepädagogin

Susann Greuel 0176 567 00 732
 susann.greuel@ekmd.de

Hausmeister

Michael Nowak 0175 73 83 119
 michaelnowak@live.de

Gemeindebüro

Kathrin von Hoff            (0345) 121 33 22
An der Johanneskirche 2
06110 Halle (Saale) Fax: (0345) 685 191 62
   info@johannesgemeinde-halle.de

Sprechzeiten
dienstags         09.00–11.00 Uhr
donnerstags    16.00–18.00 Uhr

Kindergärten 

Christus-Kindergarten (0345)  683 04 993
Wolfgang Monecke 
 kita-christusgemeinde@zweckverband.org

Johannes-Kindergarten (0345) 121 33 88
Constanze Jugel Fax: (0345) 977 386 44
 kita-johannesgemeinde@zweckverband.org

Vorsitzende der GKR

Johannes
Stefan Werner  (0345) 478 71 35
 werner-stefan@gmx.de
Diemitz 
Hans Schade  (0345) 560 19 43
 hans-schade@web.de

Bankverbindungen

Ev. Johannesgemeinde  

Halle (Saale)

Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN DE 90 3506 0190 1559 7220 10 
BIC GENODED1DKD

Sanierung Johanneskirche

Saalesparkasse Halle
IBAN DE 53 8005 3762 0381 0400 16 
BIC NOLADE21HAL

Bürgerhaus Christuskirche

Kreiskirchenamt Halle-Saalkreis
Saalesparkasse 
IBAN DE 55 8005 3762 0386 0601 18 
BIC NOLADE21HAL

Kirchengemeinde Diemitz

Saalesparkasse Halle
IBAN DE 94 8005 3762 0382 0924 07 
BIC NOLADE21HAL

Mitteilungsblatt der Ev. Johannesgemein-
de Halle (Saale) und der  
Ev. Kirchengemeinde Diemitz  
– herausgegeben von den Gemeinde- 
kirchenräten v.i.S.P. Pfrin Märit Kaasch
An der Johanneskirche 1 | 06110 Halle (S.)

Druck:  Reprocenter GmbH

   Am Steintor 23

   06112 Halle (Saale)

Auflage:	 550

Aktuelle	Informationen	finden	Sie	auch	
auf der Homepage
www.johannesgemeinde-halle.de
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